
Zeitreise   

Fotografie, Malerei, Grafik, Objekte

Lebenslinien - Seelenbahnen 

visuel les Tagebuch e ines Sechzigjähr igen 



Das Amtsgericht Weißwasser präsentiert im Rahmen des Projektes 
„Kunst & Justiz“
ab dem 26. Oktober 2018 die Sonderausstellung

Zeitreise Lebenslinien - Seelenbahnen

mit Exponaten aus Fotografie, Malerei, Grafik , Objekte von Ralf Buttker, Cottbus 

Zur Vernissage am Freitag,  den 26. Oktober 2018 um 15.00 Uhr
im Gebäude Marktplatz 1
sind Sie und Ihre Freunde herzlich eingeladen. 

Musik : Volkschor „Eintracht“ Bad Muskau e.V., Leitung: Björn Sobota, Kantor in Schleife 

Die Ausstellung kann ab dem 26. Oktober 2018 täglich zu den Öffnungszeiten des 
Amtsgerichts Weißwasser besichtigt werden.



Nachdenken über die Zeit - „Zeitreise“ - ein 

visuelles Tagesbuch eines Sechzigjährigen 

Es ist viel passiert, es ist - nichts passiert. 

Ich bin in einem Land geboren, in dem sich der Him-

mel mit dem Land berührt und der Regen mit den 

Seen spricht. In einem Land, in dem die Menschen 

noch mit den Tieren sprechen und es nicht nur Hunde 

und Katzen gibt. 

Meine Wurzeln habe ich im Spreewald bei Burg, in der 

Niederlausitz. 

später wieder, wenngleich auch einige Kilometer wei-

ter weg von dem Ort, der mein eigentlicher Ursprung 

Ich kam zu einer Zeit zur Welt, als der Krieg eben 

-

denke. Was ist mir von ihr geblieben, was wird mich 

-

Wort Wendezeit ist ihnen, unseren Kindern, ebenso 

Manchmal kann man die Zeit, vor dieser Zeit noch 

als man die Spuren des vergangenen Krieges an den 

abgebrannten Häuser (Schloss Muskau) konnte ich die 

Zeit vor der Zeit noch entdecken.

Seelenzustandes. 

-

und der Schatz, den ich mit eben diesem Seil hebe, 

das sind meine Erlebnisse. 

Wenn ich dann und wann diese Kostbarkeit vom 

Tageslicht zu lassen, dann verweben sich die verblas-

-

-

-

-

-

springt über und ich kann sie mit in das Land meiner 

sie ihre Zeit, benutzen Sie meine Bilder als Spiegel 

eigene Ich. 

Heben sie gemeinsam mit mir ihren eigenen persönli-

-

-

in Bildern. Sie werden staunen wie viele Ihnen zu-

hören werden. Lassen Sie ihre Kinder und Enkel teil 

haben an dem Erlebten und an ihren Tagträumen.

Kommen sie, ich zeige ihnen meine Welt, wir wandern 

gemeinsam in meinen Bildern durch unser schönes 

deutsches Land. Ich bin Ikarus und wage den Sprung 

in das noch Unbekannte - Bekannte, mein Niemands-



- 1976 Beginn einer zielgerichteten künstlerischen  
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Zur Ausstellung

 

und Beobachtungen im Wandel der Zeit und in der 

„Zeitreise

-

genheit wurde.

Naturbeobachtungen in ungewöhnliche Beobach-

Kirchen und Schlösser in Sachsen und Brandenburg. 

und dem Reichtum der deutschen Kultur und der 

-

 

-

abbild der momentanen Theaterszene die sich im 

Bäume im Takt des Windes bewegen.“ 

 


